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Numr. 26 . Montags den 29km Zuny s/89.
Wöchentliche LstFriestzche

AWgcn Lüd NaHrichte»
Avertissement.

1 Die Naturalien Amts Greetsiel , als t
224 Tonnen Geest- ,
zoi / r Tonnen z Maas , 6 rr/z ; Krus Jeheudgerße , und42Z 5/2 Lonne« Echonotttzrr Gerste,

sodannein Stäkland ad 8 Grasen unter Canum , fallen May 1792 aus der Pacht , und svl.len am Donnerstage den 7 tea Jul . aächstkünstig anderweit wiköerum öffeakiich ver¬pachtet wesd u,
Lievhaber können sich besagte » Tages Vormittags NM 9 Uhr zu Greetsiel an ge«tvöhnl cher Stelle einfinde » und ihren Vorlheil suche ». Sigaarun , Aurrch den 8tea3 »«tt 178 - .

König !. Preuß . Oß § r . Krieget » und Oomamen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Der weiland Frau Wittwen Sluiters Erben sind Heilung shalber geson¬nen , ihre 40 . 39 » w io Grase» Grünland in dem Freepsumer -Me °r, entweder Stück«weile , >0 wie d,e Stücke vorhanden sind , oder Wammen , am Mittwochen den « te«Jul j» Freepsum IN des Gerichisdiener« Diedrich Peters Hause öffentlich verkaufen j«laM . " Lik Couditiones find bey dem Ausmiener Arends dessalls eiuzusehen.

2 Der Herr Hinrich Lindegasrd ist Vorhabens, sei« adlich freyes Guth Wych«Husen m t̂ allen 'Annexen aus den 8te« Jui . d . I . Nachmittags um i Usr , ans demGukhe , so im Amte Emden nahe bey Hinte belegen ist, der Ausmiener Ordnung gemäß,entweder zusawNi' N oder auf nuchmsuchenden Camera ! « konsens , den Heero Mit 7rGrgea Landes , und das Gartenhaus sammt Gärten besonders, öffentlich verkaufenLU lass n.
Zu diesem adlicheo Gukhe , welches unter Hinte und Oosterhusen formet , gehörenfolgende Gebäude , Gärte » und Landen:a) Eine Behausung uud Schere , so noch faß neu und sehr wohl eingerichtet ist, mit71 Gräfin Bau . und Grünlaad , wie auch zwey Sitzbänke in der Himer - Kircheund einig Todkengrävcr auf dem Kirchhofe,d) Em vor kur ;- n Jahren neu erbavetes ansehnliches Haus von r Etagen mit 6 meh-rentheils toprzirtm Zimmern , Küche, Keller, Wasch, und Torfhaus , auch sonstigenEvmmsditätta versehen .

c)
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r) Tin großer Dlumen -Garten , won'n ein kHhaus und grvßs Stqkä - Hereules , an

drey Seiten mit einem F-schteich? umgeben , versetzen mit den besten Obstbäumen,
Taxis und Buchebaum rc.

d) Ein großer Küchen Garten mir viele» fruchtbaren Däu - en und Fischteiche , Spar«
geibeete rc. an der Vordeck ite mit einem Pia quet un >Pforte versehen.

e) Hint r Vi sen Garten ein schöner q-oßer Obst-Gatten , und um alle diese Gebäude
und Gatten ein mit Läiimen bepflanzter Zmgei und an 3 Seiten ein Fischteich.
Dieses schöne Haus und Gärten sind zebauet uud angelegt aus z G asen Land.
E diich

f ) G hö et bev diesem adlichen Guthe die Jagd Gerechtigkeit im Amte Emden dies«
seits der Ems

Die VrrküttsConoitioren sind bey dem Herrn H Lindrgaard zu Wychhusen Md dem
«usmiener Aeends in EmSea einzusehen uud abschriftlich zu bekommen.

z Auf freywillig gesuchte und ertbeilte Commißion des Wobllöbl Stadtge«
richts wird d ?s wei !a :-d Herrn Justiz- Bürgermeisters Mrncke Mobiliar ' Nachlaß , be¬

stehend i.r Zinnen , Mnen , Kupfer , Msffiug , Tische , Stühle, Sch ' unke , Betten und

Bettgewarrd , Porecllain , Glaser , Spiegel , Commod. n, Kleidungsstücke, einen Jogdwa-
gen, eine K.ttil-e, nne englische Schlaguhr, eine goldene Taschenuhr , ein Garnitur gol¬
dene Mannrschnallm re. pl , m . 25 Pfund diverses Silberzeug , die pl. m . 8 Fuß hohe,
auf Wachstuchschön qein-rhlte Stammtafel des fürstlichen Ostsrießschen Regierhau»
ses , sodanu allerhand Art n Sucher , und was sonst zum Vorschein kommen wird , am

9ten lokm und besonders die Bücher am Uten Julii öffentlich in Esens durch den Aus«

Mieaer Euckea verkauft werden.

4 Am vieuffag den ?ten Jul . des Nachmittags um 1 Uhr sollen bey -er

Frau Wittwe von weiland Harm Bruns Hause in der Boltenpfortstrgffe zu Emden bey
A rsnnenerey öffentlich verkauft werden des weiland Ehemannes sein eompletes Wagen«
machebaeräthe mit allen dem was für zwey Gesellen dazu gehöret, wie auch ein neuer

Baurruholzwaagen , eine gebrauchte Cariol, nebst eine ganze Parthey gefügtes und ringe-

figtesHolz, bestehrnd in Ipern undEschen , Posten von r , 2 bis z Daum dick , die Lange

unterschieden, auch 152 Fuß bestes Paneclhckz in Sorten von 2 bis ; Fuß breit , wie

«uch Velgen, Specken , Asholten, CariolbLume, als auch unterschiedliche Trumpe und

Trnmphoiz , Deichselböume und was man sonsten bey einem erfahrnen Wagenmacher
für Holz zu gewatten haben kann . Liebhaber zu einem oder andern können es beliebigst
vor dem Verkauf zu besehen bekommen.

5 Da der Verkauf des Harm Meinders zu Rysum beschriebener Mobilien

«nd Moventieu am stenJun. aus gewisser Ursache stehe« blieben , so wird hiemit bekannt

gemacht, daß der Verkauf zum ünderamai von dessen obenbeMldten Mobilien und

Movmkien auf den roten Julii zur Befriedigung des weiland Sirlrichter Gerhardt
Wittwe zu Rysum öffentlich verkauft werden.

6 Jan Jaspers Wittwe Grelje Folckers zu Wissens will freywillig ibr ganzes

Hausmannsbeschlag , bestehend in Eydr , Pflüge , Wagen, Pfe . de , Kühe , W - dege»



schirr , wie such Kupfer , Zinn , Messing,
'

Mannskleider , sodann Roggen , Haber,Duchweltzm und Gra -- aui dem Halm , öffentlich den ryten Iuny verkaufen, auch . wil!dieselbe ehren halben P '
atz an dem newlichen Tage auf e> Jahren verheuren lassen,wovon die Cvndmoner bcy der Eommissiouvralhin Neurer einzusehe » sind.

Frau Nathshcm '
n Brants in Avrich will iZ bis 20 Aecker Rocken aufdem Halm im Ellern Feld nahe bey Aurich den zsten Iuny öffentlich verkamen lassen.

>7 D :e Frau Comnussionsräthia Reuter in Anrich will1) einen vor wenig Jahren ganz neu erbauten und mcht viel gebrauchten Phaeton,inwendig mit Plüsch bezogen, und übrigens sehr wohl condüioinrt,2 ) einen im vorigen J ^ hre erst oanz neu verfertigten Jagdwagcn,z ) eine Halb Chaise von breiter Spur,
4 ) zwey Schlitten , worunter einer noch ganz neu ist , und5) eineu Bauerwagen ; ferner Pferdegeschirre , sodann euren neuen englischen undandere Sattel , nebst Decken re.

de« 7ten July bey ihrer Behausung öffentlich verkaufen lassen.
8 Vermöge des an der Esener und Wittmvvder Amtgerichts- Skube affigirkenSubhastalions .Parents nebst deygetügteu Eondttiouen soll der den Wstcke Meschen Eibenzuständige , zu Utarp belegene und auf 2460 fl in Gold gewürdigte Platz, ad instantia,»des Haurmanrri Rrmmer Geldes und dessen Ehefrau auf der Wahlstädte bey W fftrac»»um , in dreyen Terminen , den yten May , 7ten Jul . und gten August , des Nachmit¬tags 2 Uhr aus dem Skadchause zu Esens öffentlich feilgeboten, und ,m letzten Terminsdem Meistbietenden stchendfeste zageschagen werden . Zugleich wird auch affen etwaige»unbekannten Real - Gläubigern obgedachken Grundstücks hieinir bekannt gemacht, daß sie"zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Verkaufs Termin de«qtea « ugust desfalls zu meiden und ihre Gerechtsame dem Esener Amtgericht anzuzer«gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlagdamit gegen den neuen Besitzer und soweit sie de« Fandum betreffen, nicht weiter ge-hSret werben sollen.

9 Vermöge des im hiesigen Amtgerichte und im Stadtgerichte zu Emden as-ßgirten Sudhostakiovs .Pakruti soll das der weiland Ehefrauen des auch weiland ConradZytftmaS , Janneken Aldering und deren Vorkiuder gehörige , zu Leer an der Oster¬straffe belegene und auf 4150 Gulden in Gold von beeidigten Taraks . en gerväroigteHaus cum a iriexis , ad instank,am der Verkäufer und mitSde -PormundschoftlicherZuittm«mung dcn i ? ten und Lystei , Junil et präelnsivo den r ; krn Juln üuni eurevtts auf demAmthausc zu Leer öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden >m zten und letzte«Termins salva apprvbatione judiciali zugeschlagen werden. Condition- s und Tore sindden Petenten beige lüget , können auch beym Ausmiener Schelten eillgcsehen und für dieGebühr Abschriften davon geuommen werden.

ro Vermöge bcy dem Amtgerichte zu Wittmund ausgeftrti '
gtenSubhastütions-Pgkenti und diesem inseritter Edittai -Citation , ftsi das vo« der Aucke Rriners nachgr-

laf-
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iaffene am Ende der Mühlenstrasse daseib ^ b- ' eq ' ne Haus mit Garten und 2 Gräber

aut dasigem Kirchhofe / so respektive k,m zoGmlhIr . u d 4 Kkhlr. eidlich Awürdet,

am 8ten Julii öffentlich verkauft werden , ,, -w wüsten sämmtlicheauf d ;e!e Grundstücke

Anspruch zu habe» vermeinende, ihre Prätensioaes alSöann dey Strafe nnes immer«

währenden Stillschweigeus anseben und justifieiren.

i r Des weiland Schiffers Rrdrlf Janssen Wittwe und Schitszimmermeister

Rolf Janssen zugehöriger Haus cum auueri« bcvm barsrinensybi soll am isten Jul des

Nachmittags um 2 Uhr in der Frau Witwe Deckers Behausung zu Wittmund subha«

stirrk werden.

12 Vermöge des beym Amtgerichte zu Wittmund und Stadtgerichte zu Aurjch

affigirten Wubhasiativns - Patent «/ soll Ser von weiland Kaufmann Friedrich Christian

Mammen auf des weiland Schützen Lieutenants Wilcke Enno Brants zu Wittmuud Er-

Heu , verfallenen Heerd Lander hinter Asel / aus go Dremathe « Landes und einer Behau¬

sung bestehend / welcher auf 2127 Gmthlr . eidlich gewürdigtt worden / in dreyen ki-i-

tatwas - Terminen als ireu July ssreu Jnly und rüren « ugvst des Nachmittags um 2

Uhr in der Wiktwe Decker Behausung zu Mttmund öffrntüch feilgepoten , und im leztern

Termins dem Meistbietenden zum Etzrnthum znzcschlage» werden.

ig Am 4ten Jul . wollen H . G . PeterS und P . Hinrich- zu Rysum 4 1/2 und

Z Grase» Roggen auf dem Halm / des Nachmittags um 2 Uhr in des Burggrafen Stasi

Behauftiig zu Rpsum öffentlich verkaufen lassen.

14 Der Herr P . O . Drauwer ist willens sein an der Vvrastraffe zu Hinte ste«

hendes Haus den 8 . Jul . Nachmittags um 2 Uhr auf WyHhusen öffentlich verkaufen

tu lassen.
' 5 Den 7teu Jul . nächsikünstig und folgende« Tagen sollen zu Emden auf

dem Rakhhsuse Bücher in allen Wissenschaften öffentlich verkässt werden , wovon der

Camlogus bey den Herren « uchführern E . Wenthin zu Emden , Winter in Aurich,

Nellner in Leer nvd Neumau » in Norden zu haben.

16 Weil . Hermaumis Wreesemanns Erben Gerhard / Friedrich und Avna

Wreesemauns sind gesonnen ihres weiland Vaters nachgelassene zu Leer an der Kirchstraffe

stehende Behausung mit Scheune und Gatten am r6ten Jul . auf der Schule daselbst

öffentlich verkaufen zu lassen.

17 Weiland Bürger - Fähnrichs khristopher Brants Kinder Vormünder in

Wittmuad wollen am ztenJul . des Nachmittags um r Uhr 8 -/rDiemathen Roggen

auf dem Halm , dem Mristbieteuden öffentlich verkaufe» lassen.

18 Vermöge des au der Esener Amtgerichks Stube und zu Westerbur offi-

girtes Subhastations Patents nebst deMfügre « koudnionen sollen solgenve den Erven

des weiland Vogt Remmer « zsstäudige Immobilien / als:
1) ein uubehauseter Platz unter Westerbur , so a «s szo fl. eidlich taxirek,

2Z jweyKämpe/ hinter der Burs des Esens, weiche aus Lös Athir . eidlich gervür»
- i-er worden , <ch



48Z

ad iirffarikiam des König!. Vancs - Comtoirs zu Emden in einem Termin » den 4 . Sepk.«ächstkünftig des Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadthause zu E eus öffentlich feil gebotenund dem Meistbietenden stchendseste zngeschlagen werden.
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real .Gläubigern obgedachter Im»mobilien hicmit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich ipä-testens in dem Verkaufstermiu desfakls zu melden , und ihre Ansprüche dem EfeuerAmkgerichtc anzujeige» , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auferfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer , und so weit sie die Jmmobilia de«treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

19 Gerd Weyers zu Wiesens will 2 Pferde , einige Stöcke Hornvieh , Wa«gen , Egde, Pflug und sonstiges Hausmanns . Ge - äth , sodann 'fruchte auf dem Halm,Rocken , Haber uud Buchweitzcn verkaufen; jodann 4 bis 5 Tonnen Nocken SaatsLand auf 9 Jahr verheuren laffeo . Kauf - und Heuerlustige könaen sich am Stk» Juiybey dessen Behausung einfinden.

Hermannus Hajuuja Erben zu Upgant wollen pl- m. 62 DIemath Roggen-Haber , Gersten, einige Dicmath Meetgras nnd Waögras , soda - n 2 Pferde , Mobilienuns was mehr zum Vorschein kommen wird, den 1 zten Julp öffentlich verkaufen kaffen.

Verheurungen.
1 Das blaue Haus vor dem Norder Thore zu Aurich soll mit Scheune , Stal«lang , einem schönen Garten dahinter , Brau - Kessel uud allen dazu »öthigen Brau Ge«rä hschafte «, entweder verkauft» oder von nächstkünstigrnMichaelis an, aufHreyJadreverpachtet We den. Liebhsbere beydcrley Art können sich von Sk -nde an bey dem Ei¬gentümer Wulff in besagtem Hause melden , das Kauf Prettum , oser Pacht Quantumrrfehren , nnd sich nach Gefallen mit ihm vereinigen. Im Fall es verpachtet wird,und Pächter Vieh halten wollte , so kann er auch einen oder zwey Kämpe in Pacht dazuerhalten.

2 Die Frau Wittwe Noest zu Leer ist gesonnen , ihren z» Vehnhusen im AmteLeer belegenen Platz , bestehend ausser einem Obst und Küchengarten und Torffeh « in104 Grasen Meed - und Weide - gröstentheils Kleiland , sodann 64 Vierdup Bau¬land, n« ? einem große « zum Bauen bequemen Stück Leegmohr , gegen uno May 1792,auf z bis 6 oder mehrere Jahren , zu verheuren. Liebhaber wollen sich dieserhaibjeeher je lieber bei ihr einfinden und rontrahireu.

z Weyl . Edzard Eiuts in Sexim nachgelassener Kinder Vormünder , ss?erdIurens et CvMorteu , wollm ihrer Pupillen dss. tbß belegenen Platz , mit Behausung,Kohlgarten , und 44 Dttmat recht Men Marsch , svwsl Hrü » . als Bauland , aufVier Ishr , May l ? 92 auzurreten, mit Amtgeiichtllchek Bewilligung am bi-vorstebea»Len8ten July in des Kaufmanns Haack Behausung aui Reu Harrlingerstchl, Nach¬mittags um 2 Uhr , öffentlich durch de» AuSmiener Eucken verheuren lassen . Kie da«von entworfene bond ' ttoues find bey mir , dem AllSiNjener , gratis riMsegr », und fürdw Gebuyr in Abschrift zu bekommen»
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4 Der Rentmeister Ketkler und dessen Ehefrau lassen hiemit den Pach 'l"siiaen

vorläufig bekan «t machen , daß ße ihr adeliches Gut Neudorf , im Kirchspiel Buttforde,
Amts Wtkkmand,

welche« unter andern au« 8v DiemateuBau - und Weide - Lander , und ansehn¬

licher Behausung , Scheune, Wars und Garten besteht , und May 1790 pacht-
los wird, ,

nächstens öffentlich auf 6, allenfalls auch auf 12 Jahre verpachte« lassen wollen.

Esens, den 2Z Junii 1789 . D . C. Bettler, prop . et uxori» nom.

5 Der Herr Pastor HoltzzuAurich »Oldenborffwill seinen ansehnlichenWtz
zu Tjüch öffeutiich auf 6 Jahren verdenken kaffe« . Heuerlustige wollen sich den r ; tea

Ju !y in des Vögten NeddermaunsHause zu Marienhave einfindeo . konditisnes fin¬
de? dem Herrn Eigner uub bey der Commiffioasräkhtn Reuter rinjusrhrn.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Die Stadts - Cämmerey zu Aurich hat sofort ein kapital ju 180 Rthlr .' in

Gold jinslich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stelle«

kann, beliebe sich bey dem Magistrat zu melden. Aurich in kuria dm iS Iuny 1789.

2 Der Herr Zustitz - kommiffarius Steinmetz in Wittmund hat sofort

100 Rkhl . in Gold und noch 200 Rthl . , imgleichen auf bevorstehenden Michaelis

r so Rthl . Püpillengelder , gleichfalls in Sold, auf sichere Hypothek jinslich ju belegen.

z Bey der Burhaver Armen- Caffe find 170 Rthl . i» Gold auf Zinsen zu
belegen r wer solche verlanget und gehörige Sicherheit stelle« kann , melde sich dey de«

Armeuvorsteher Garrelg Gerdes in Abens.

4 Johann Poppen Müller nahe bey Esens , als Vormund über FulffJans-
srn Fulfs minderjährige Kinder hat 900 fl . in Golde gegen sichere Hypothek zu ; pro
keal sogleich zu belegen . Wem damit gedieoet beliebe sich ehestens bep chm tu melden.

Briefe werden franco erbere «.

5 Die Rentmeister Eisfeld und Kettler habe« von Stund an
74 Stück Pistolen,

PupiSen-Gelder gegen sichere Hypotheque und s Proceut Zinsen zu belegen . Liebhaber

hirj« wolle« sich je eher desto lieber bey ihne« melden. Esens, den 2oten Junii 178 ) »

t Die Armen zu Spiekeroog habe« ein Capital ru zo
'Mhlr . i« Gold gegen

, Proceut sogleich zrnslich ausjuthun . Wer solche Gelder verlangt , und genügige

Sicherheit leisten kann, melde sich nächstem bey dem dasigen Vorsteher Johann Onckea

entweder mündlich oder durch vostireye Briese.

7 Gerd Hevea zu Funnir hat üM 5 . Gept. d. I . rooRthlr . in Gold auf

Ansra z« verleihen. Wer Gebrauch davon machen und Sicherheit bestellen kann , melde

sich bei ihm, oder - e« Justitz-Eomniissajr Börner, » Wlttmuad.



485

8 Hausmann Gerd Fokken zu Schinafkens , als Vormund Ärrweil - Haus¬manns Peter Harms Kinder , hat roo Rrhlr . i» G « !d zur zinSlichen Belegung vorrä-thig. ^ Wer diese Gelder gebrauchen, usd die gehörige Sicherheit hejieöen kau», meldesich bei ihm oder dem Justitzrommissair Börner in Wittmund.

9 Harm Marschen in Ochtelbur , als Vormund Über Jan Focken Kinder,hat auf Michreils d I . 3Z2 Gulden in Gold , Pupillen - Gelder , zisskich gegen gehö¬rige Sicherheit zu belesen,- wem damit gedieuet ist , kann Pch bei demselben gleichmelden.

Credttorum.
1 Dey dem Borff . und Jarssumscheu Gericht ist , ad ivstantiam des Vierrk«- er Prästdis , Herrn Johann Jsaac Maurenbrecher zu Emden , als Käufers eines, vondem weyl. Prediger Hinricus van Borffum verrührenden , unter Gros - Eo . ftum belege-ne« Heerd Landes groß 59L Grasen und i Diemalh , kikario Edicralis wieder ave undjede Gläubiger und Real » Prätendenter cum termino von z Monaten , und zur präclu»fivischm Reproduction aus den 22 « n Julii a . c . unter oer Warnung eekannr:daß die Auffenbleidenben mir ihre« etwaige« Real . Ansprüchen auf das Grundstückpräcluyiret , und ihnen deshalb eis ewiges Stillschweigen auferlege! werden soll.Siguat . am Borff - und Jarffumscheu Gericht den men April 1789.

2 Vey dem König!. Amtgericht zu Esens ist auf Ansuchen des Amt -VerwaltersDamm zu Norden wegen der durch ihn privatim erstandenen, im Westerbuhrer Polder be»legene » , und dem Wsrfsmann Lucas Janssen und tcßen Ehefrau zu Midoelsbuhr zustän¬dig gewesenen 7z Diematbe Likatio edittalis wider alle und jede , welche daraus einen ge¬gründeten Anspruch und Fordern «« , aus welchem Gründe es auch sey « mag , zu habe«vermeinen, cum kermino vor, 12 Woche« et reprod. aegue ac annot präclus. auf den Lite»Julius nachsik. unter der Warnung erkant daß die Ausbleibende mit ihren etwaigenReal"Ansprüchen ans das Grundstück präcludiret , und ihnen dessals ein ewiges StiSschweige«auserlcget werden solle.

Daselbst ist auf Ansuchen des Gastwirtbs Marten Heycken zu Drill wegen de-kurch ihn öffentlich erstandenen zu Hclsenwarfen belegeneo , und des Hayo Jauffen Wil-cken Erben zuständig gewesene» Plattes kitatio edittalis wider alle und jede , welche dar¬auf einen gegründeten Anspruch und Forderung , aus welchemErugde er auch sryn mag,zu haben riermeisen, eum termiso von rr Wochen et reprod . aegue ac annot . präclu^aus den Listen Julius nächstkünftig unter der Warnung erkannt:baß die Ausbleibende mit ihren rrwaigen Real -Ansprücheu auf das Grund Stückpräcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget « erden solle.
z Dos dem König !- « mkgericht« zu Aurich werdes hiedurch, alle dieirttgenwelche an den Nachlaß des weyl. Jacob Giebels zu Fehnhusen G . gerhaver KrrchsLiels,worüber der erbschsstliche Ligmdationsprozeß eröfnek worden , einige Forderung An-zpruch zu haben vermeinen , öffentlich derg' stalr vorgelateu , daß ire biuinn 3 Monadenihre Forderungen mündlich oder schriftlich anjeigen , auchtthrer Anmeldung die Aoschrjf«

- . s'



ten derer Urkunde» / woraus sie sich gründen , beilegen , hiernach!; aber in dem angksezftu

Lrqurdstiokkkermm des iZ Jniil d. des Vormittags um y llt -r vor dkM Amigerich«

ke sich in Persou oder kurch zulaßige GevoklNächrrgte gestellen / dm Betrag und die Art

ihrer Forderung umstäudtichangeben , die Documenta / Briefschaften und übrige Be«

wcismittel , womit sie die Wadrheit und Richtigkeit ihrer .Ansprüche zu erwe -sea geden¬

ken ? urschriftlich anlegen uud vorzeigea , das Nötige zum Protokoll verhandeln , und

alsdenu die gesezmäßige ,« nscjMg in der abzufaffeaden Erstigkeits Urtel , dagegen bey

ihrem Auffenbleibea und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche gewärtigen sollen , daß

sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret uud mit ihren Forderungen nur an

dasjenige / was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse «och

übrig bleiben möchte , verwiesen werden solle».
Womach sich als» sämtliche Gläubiger des gedachten weil. Jacob Siebelt

is» achten haben.

4 Wann auf Ansuchen der Wittwe Oeichrichterm Braß r« Ditzum cur - oom.'

ihrer Kinder zur Berichtigung des tikuli posseßionis unten folgenderGrund Stücke , welche

von dem weiland Veichrichtrr The -s Hermanns Braß seit 174 ; besessen , nach dessen

Sohn , den auch weiland Heichrichter Hermannus Dheessen Braß ;u Drbum , und von

diesem wiederauf seine Kinder vererbet find , per resslutionem vom r ? - Mart , edictales

erkannt worden ; so utiret uud ladet da« Amtgerichr zu Emden alle und rede , welche

auf nachfolgend « Jmmvbiiia , als:
a) ein Hans und Vinnen - Grund nebst Aufferdeich und z Grafen Landes , zu und

unter Ditzum belegen,
b) ein Haus uud Mauen Grund nebst kleinrn Anfferdekch und 4 Grasen Landes,Ded«

dinga genannt , resp. zu Ditzum und Pogum belegen,
. c) acht Grase« Landes , die Pick Mehde genannt,

d) sechs Grasen an oen Liaddcweg , Heydts unter Ditzum,

e) zwanzig eia drittel Grase» Landet unter Ditzum belegen , in folgenden Stücke«

6 Grasen in der Ecke des Warprner Weges,
z Grasen , die Darkops - Kampe genannt,l
2 Grasen , die Große genannt,
2 Grasen an die verlakev 7 Grasen/
2 Grases in die Burmeede ,
ß von 8 Graftn , die Arms genannt r

f ) eine » eheerdtjchheit auf Röbezaum von r Gl . 5 Stbr . jährlich,

- ) eine Behmdljchheit in vormals Untje Herren , jetzt Hinrich Bohljumt 4 Grasen

unter Pogum , groß jährlich 2 Gl . 4 Stbr - 5 W.

Diese sämmtliche vorspecifimreGrund » Stücke hak der weiland Dftchncbter Thees H.

^ " ' s des weiland klaes uud Meichert Homfelds Nachlaß angeblich im Jahre 174;

augekaust.
p) ^ -i-rasen Landes unter D -tzum, so von Jan keevders E ben Gerd Jansen etCoss.

gedachtem Braß im Jahre 1759 öffentlich verkauft sino;

ans irgend einem Grunde oder dinglichen Rechte Spruch md Foderung zu haben ver¬

meinen, hiedurch edictaliter , daß sie a dato innerhalb den nächsten 12 Wochen ihre An¬

sprüche und Foderunge « bey hiesigem Amlgerichte in Person oder durch gehörig Beroll-
uiäch ' -̂Ä
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nächtigte , anmelden, Isngstens aber am igtenJulii anstehend, als welcher Tag perem«
tone dazu angefttzt wird , solche durch Uktadelyaste Documenta rechttnkigcn mU -.'ll,unser der Warnung : baß denen Aussenbleibekden nachher sowo ! in Hinsicht obigerGrund - Stücke als der jetzlgen Besitzern , rin immerwährendes Lt -Mlve -gen auferlegek,
vielmehr der titmus posscywms für des weiland Deichrichter « Her .aannus L . Braß Km«der im Grund Buch berichtiget werden solle.

; Ts hat der Kaufmann Car ! Ludewig Brauer in Bremen
r ) Die aus Gerhard Wilhelm Meyers Concurs gelöseke, ;u Waodei .s belegeneHof«stellt, mit 6 ; Juck roz Ruthen Z84 Fuß.
2 ) Die aus Harm Christian RicsebichersConcurs gelöseke, zu Bosing , Vogtey Blexenbelcgene Holstelle, mit 8 ? Juck » 6 Ruthen z io Fuß , so wie
z ) Die ans Humch Grotheu Concurs gelöseke , zu Husum , Voztey Blexen , bele¬

sene Hosffelle mit 48 Juck y ; Ruthen gZ7 Fuß , und
4 ) Die aus Röbe Lüers Ehefrauen Concurs gelösete, zu Sarve , Vogtey Abbehausen,brlegene Hofstellk, M t 72 Jucken Landes,

an den Kaufmaiin Jogarm Frtederich Schröoer und dessen Ehefrau , zebohrne Brauern,in Varel , eigenthümtich übertragen und abgetreten.
DikMigea also, so hierwidrr An - und Deyspruchs, Schuldenhalber oder son«ste« etwas riuiuwcudea vermeinen, sollen solches auf den 9 July a . c beym hiesigen Her«»ogljchcn Landgericht Key Strafe des ewigen Stillschweigens anzugeben schuldig sryn.Orelgönnr , den 25 May 178- .

Zum Herzoglich Hollstein Oldenbmgischen Land -Gericht im Stadt und ivudiadin-gerland verorünete Etats « Rath und Land « Vogt , Kanzley . Räche UN»Vffeffores. v. Rössing.
6 Vermöge des atz instantia« des Johannes Folcken Gottfried auf dem Skikek.kamperFehn erteilten decreti sindEdictales wider alle, so auf da« von ihm von JanJans«ssn Dircks gekaufte, von demselben vonHinrichHinr .chs Molen erhandelte, aofängllch abervon dem Adam Deren « herrührcnde Haus uad Fehn Plaz daselbst aus dieüm oder ienemGrunde Real - Ansprüche machen zu können vermeyneu , cum tecmino ad annokandumvon 6 Wochen et rep. ohuclionis auf den iz . Julius insteheud pöua juris erkannt-

7 Vom König!. Preuß . Amtgericht« zu Aurich werden hiemit alle diejenige,so an dem D . cinögen des Hinrich Harms Fahnster auf dem grossen Vehr, , worüber we«gen Uvzuiänglichkeit desselben der ConrurS eröfnet , und zugleich offen r Arrest erkanntworden , uad welches hauptsächlich in einem Hause und Lande nebst einem Tch ff na»Mobil , « besteht , einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen, öffent-ich p »ge¬stalt rorqe ' adeu . daß sie binnen z Monaten ihre Forderungen mündlich oder schriftlichanzelgm , «ach ihrer « umeldnug die Abschriften derer Urkunden , worauf fir sich g ^ün«den , bevlcgea , hier-ächst aber in dem angesetzken Liquidations -Termine den g . Sept a . c.Vormittag « um y Uhr vor dem hiesigen Amtgerichte sich in Person oder durch zulässigeGevollmächtigke gestellkn , den Betrag und die Art ihrer Forderung umsränd ch « ' ge¬ben , die Dv uinrE , Driefschaften und übrigen Beweismittel , womit fir die Wahrheitund Richtigkeit ihrer Ansprüchezu
" ' ' '

christlich »orlegen und anzejgea.
z. « 0. Lv z» uu -



dasuöchige jurn Protokoll verhandeln , und alsdsnn die gestzmäffige Ansetzung in der

abznfaffendenPrjsritäts Urteil ; dahingegen bry itz em Au blerben und unterlassenerAn-

Meldungihrer Ansprüche gewärtigen sog.» / daß sie mit allen ihre« Forderungen an die

Masse werden pricludiret und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges
Sr üschweigen werde auferiegt wei den

Uebrigenr wrd allen und jeden , weiche von dem Gemeinschuldner etwas an Geldr,

Effecten oder Briefschrften an sich haben, hiedurch anqedeutet , dem -eiben nicht das

mindeste davon ju verabfolgen, vielmchr solches dem hiesige« Amtgenchre fördrrjamst
getreulich anzuzeigen , «US , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das

genchiiiche Depositum abmlirsern , unter der Warnung : baß , wenn dem vhnerachtet
d. n> ÄeMtikischuldaer etwas bezalt oder ausgeauiwortetwürde , solches für nicht gesche¬

hen geachtet, und znm Besten der Masse anderweit bcygttriebenz Wenn aber der Inn-

Haber solcher Gelder und Sachen dieselben verschweigen und zurückhalttn sollt? , so soll

er noch auss- rvem aller seines daran habenden Unterpfandes und andern Rechtes für

verlustig erkläret werden.

8 Dey dem Amtgerichke ju Emden ist auf Ansuchen der Eheleute Jodoens

Frcrichs und AnkeSilbers zu Groß-Midlum ein gerichtliches Aufgebot wider alle und jede,

soiauf das denenselben von Rickief Hayen aus der Hand verkaufte , zu Groß- Midlum

stehende Haus uedst gedoppeltem Garten und sonstige Annexen, welche von den Ehe¬

leuten Fevke Pools und Maria Bussen vorhin besessen , nachher aber dem Riclef Häven

und dessen Schwester aus derHand verkauft worden- aus irgend einem dinglichen Rechte,
es fty Schulden » Dienstbarkeils - oder Näherkaufs halber Spruch und Foderung zu ha¬

ben vermeinen , erkannt , und müssen solche Ansprüche innerhalb 9 Wochen , läugstens
aber am 24 August nächstkür-ftig , als welcher Lag peremkone dazu angesetzt worden,

beyl hiesigem Amtgerichte entweder in Person oder durch Bevollmächtigte , angemeldet,
und durch untadelhafte Documenta iusiificirei werden , bey Verwarnung , daß denen

Ausseableibcnden nachher in Hinsicht bet vorgedachtenHauses und der Käufern rin im¬

merwährendes Stillschweigen anferleget werden solle.

- Dey dem Amtgerichke zu Emde» ist aus Ansuchen des Schmiedemeisters Akrl

Jürjsns Meyer zu Ditzum ein gerichtliches Aufgebot wider alle und jede , so auf da-

demselben von seinem Vater Jürje» Christophers Smtt aus der Hand verkaufte , zu

Ditzum stehende , von den Eheleuten Willem Rüstjes und Jda Menne» dem Jürjen

Christophers Smit im Jahre 1766 ebenfalls aus der Hand verkaufteHaus cum annrriS

aus irgend einem dinglichen Rechte, es sey Schulden - Dienstbarkeits - oder Näher-Kaufs-

Halber Spruch und Foderung zu haben vermeinen, erkannt , und müssen solcheAnsprüche
mvkchalb y Wochen , längstens aber am 24 August nächstkünftig , als welcher Tag ve»

remkorie dazu angesetzet worden , beym hiesigen Amtgerichte entweder in Person oder

durch Bevollmächtfgk angemeldet und durch uukadelhafteDocumenta justifiirek werden,

bey Verwarnung, daß denen Aussenbleibenden nachher in Hinsicht des vorgedachtenHau¬

ses und des Käufers ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

10 Bei dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ausuche» des Ebald Voß et Eons,

kitatio Edictalis wider all« diejenigen , weiche aus dsS neulich publice von ihner a ge.
kaufte
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kaufke im Wester Kluft 6le Rott Ns . gr6 an der Kirck,straffe hieselbst keftgene Han«des Han « LiarkS Real . Fobci ungen oder Näherrecht zu haben vermeine« , cum rei nü oreprotu aionis et aLNstatteui« vräclusivo auf de» rrstra Juli « a . c. 9 Uhr unter dergewöhnliche » Verwarnung der desfäSigrn Abweisung v»m Hause und deffk» jetzige»Kaufschillings erkannt . Signatum Nvrdä in Curia den 28steu May r ? 8- -
Amtsserwatter , Bürgermeister und Rath.

n Bei dem König!. Amtqerichte ja Esens ist auf Ansuchen des velchn '
chtersDartram Janffeu Remmers am Neuenharrlinger - Syhl wegen der durch ch« privatimerst« denen , am Neueaharrlingerfiel stehende « , und dem Kaufmann und BäckermeisterUlfsert Röpcke » und öeffea Ehefrau daselbst zuständig gewesene» Hauses Citano Metallsivti-rr alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anspruch uns Forderung zu habenvermeine» , cumeernuno von - Wochen et reprod - aeaue ae aunot. präel. auf dka rf»Julius unter der Warnung erkannt:

»aß die Aur-bl idende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus vorgedachtes Hauspräciudiret , und ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen auserleget werden soll.
ir Tey der Königlich Preußische » Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen desVögten Kleeve zu Berum , als Euralons der weyl Iusiitz Csmmissarii BrakenhoffSuachgelastcae « minderjähriges Sohnes — da derselbe Namens seines kn rauben dieErbschaft desselben Vaters Iustitz -koinmiffair » rackönhoffsza Hage , und dessen MutterEka Drackenhuffs, gebvrne HötingS , unter Vorbehalt der Rechts . Wohlthat des 3n-venrarii angetreten, und um Vorladung der Gläubiger gebeten hat — der crbfchsft«liche Liquidakions Proceß über besagter Eheleuten Nachlaß dato eröfuet , und Atarisebictalis erkannt worden, und werden demnach alle und jede , welche einige Ansprüchean diese Nachlasse , es sey aus welchem Grunde Rechtens es wolle, zu haben vermeienhiemik und in Kraft dieser Edictal -Citütion — wovon eine «Wer auf der Regierung,die 2te zu Berum , und die zte zu Norden am Rathhau,e angeschlagen ist, vorgeladen,daß ße innerhalb ; Monate und längstens in kermtno percintorio den 6ten O - tsbcruächstkünstts , Vormittags 8 Uhr , coram Deputat » Regrerungsrath Bluhm , auf Un¬serer Regierung hieftlbst erscheine«, um ihre Ansprüche an besagte Nachlasse gebührendanjumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiscn , unter der Verwarnuug , d»Kdie «uffenbleibendr « Credttsres aller ihrer etwaigen Vorrechte vulusirg erkläret,und mit hrrn Forderungen nur ao dasreuige, was nach Befriedigung der sich mel¬denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleibe« mögte , verwiesen werde«sollen.

Wvbey denenienigenCrkditoren , die nicht persönlich erscheinen können , die hiesige Iu«stitz -Eomwistarii , Adv. Fisci Jhering , Ach. Fisci Block und Tiaden vorgesch age « wer.de«, «» deren einen sie sich « ende« , und denselben Mit Information und Vollmachtversehen können . Gegechn Aurjch in der König!. Preußl . OM !. Resierung den»5 2u«v l?8y.
r g Ley dem Lmtgerichte in Wittmund ist über das Vermögen des KrämersTawme Javssen zu Funoix der aenera 'e Concucs eröfnet und Terminus zur Angabeund Justificatisrr auf de« 27fen August uster der Warnung , daß die ausbl idende Cre.ditsres «ut ihren ^ Hheruhgeti von der Masse abgewiese» und ihor» in Hinsicht derselbe«

und



und der daraus zu befriedigenden Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auserleget werde«

so ?! , erkannt . Zugleich sind alle diejenige, Key dcnm der Ä -meiNjchnIdner etwa« ver«

setzet , angewiesen , die .iichabende Psaud -Stäcke bey Verlust ihres Rechts de« Gerichte

anzuzeigen.

14 Bey dem König! , « mkgerichke zu Leer ist auf Ansuchen des Gastwirths Ja«

BSrchers zu Weemr , yber das durch ihn von Jan Bmhauers Mli -ve und Erben resp.

geksuitt und gegen ein Wehn einEaujchke Haus cum snneris zu Weener der Liguids»

Mus Proerß eröfuet uav C'.l rkio Edickalis e kannk worden.

Es werden demnach aßie und jede , welche aus einer Hypsthegue , Servitut oder

einem andern dingliche in specie Näh rkaule Recht , auf besagte « Immobile Anspruch

zu haben vermemen, hiemit rorgelasen , sich damit iunerhglb 12 Wochen , längstens

in termmo pereEsno den 7 . September 176-9 bey hiesigem Amkgericht , entweder per«

stnlrch oder per Marrdatarium iustructum zu melden , ihre Forderung und Ansprüche

gehörigaurüg -bea und zu justißciren , unter der Warnung
daß drrausbl - Wenden Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obbesagtesHaus

c. a . präcludiret und ihnen damit ein immerwährendes Stillschweigen , sowohl ge«

gen den jczzigsk ! Besitzer als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Hausgel¬

der ver.heiwr werden , amerkaet werden soll.

Sign . Leep tm Amtgerichte den Lasten May 17LS.

55 Von dem König! . Asitgerichte zu Aurich werden hiemit atze diejenige

welche an den Harm Schulte zu Timmel , über dessen Vermögen wegen Unzulänglichkeit,

der generale Concurs eiöstnek « nd offener Arrest erkannt worden , und welches Vermögen

besonders in Grund -Stücken , beweglichen Gütern und air-stehenden Forderungen besteht

einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen, öffentlich dergestalt vorgelaoen, baß

sie binnen z Monaten ihre Forderungen mündlich oder schriftlich anzeigeu , auch ihrer

Aameidung die Abschriften derer Urkunden, worauf sie sich gründen, bepftgen , hiernächst

aber in dem angesrtztm tüquidirti-' us -Termin den 2ten Julis a. c . des Vormittags uni

9 Uhr vor diesem Änttgettchle sich in Person oder durch zuläßige GevollmLcht'.gte ge/

Kelle» , den Betrag und die Art ihrer Forderung umständlich asgeben , die Documrpte,

Briefschaften urd übrigen Beweisnifttrl , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer

Ansprüche zu erweisen gedenken , urschriftlich vorlegcn und anzeigeu , das Nölhige zum

Prorocoll «erhandeln , und alsdrrm die grsitzmäßrge Ansetzung in rer abzufass noen Er«

Kigkeits Uttel , dohisgezcn bey chrem Aussenbleiben und unterlassener Anmeld .mg ihm

Ansprüche gewärtigen Wen , daß sie mit allen ihren Forderungen au des besagten Harm

Schulte Vermögen -werden prärlvLirer ,-n ) tpncn deshalb gegen die übrigen Gläu - iqer

ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werde«. Uttrigevs werden denjenigenGläu¬

bigern , welche durch gesetzliche UrftchnrH « der MsSoiicheo Erscheinung aedinoert wer«

- en « und denen es yirselbst an Bekaunrschnlt fehlet , die hiesigen Julkitz-SoMNiffürien

Jherivg , Block , de Poltere uch Traden angewiesen , wovon sie sich einen wählen und

denselben mit Information und Vollmacht versehen können . Sodsns müssen etwrige

chfand -Einhabere bey Verlust ihre« Pfandrechts in gedachten Termin dcy LttnJulii a . c.

davon gehörige Anzeige thun , hisgeqen die etwaige Debitores an den D -' biio ^em Im¬

munem HarmSchulte -ehVermeidung doppelterBezahlnngdieZahlung nicht verfügen.
> . Schließ«



Schließlich wird den S^ editoribus notificirek , daß intmni '
no reproductionls wegen Be.

steliung eines Ematoris Maffa und Verlaufs der beweg - und unbeweglichen Güter werdegebardell werden.
Wornach sich also sämmülche Gläubiger des gedachten Harm Schulte zu ach¬ten haben.

i 6 BeymKZmgl . Greetsirlischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Schiffer»Gerd Janffen EhcfrWkir , Zanke» Lamme » , citatio edietalis wider deren aus Greetsielgebürtigen, sctt mehr , als ic > Jahre » ohne Nachricht von seinem Leben m>d Aufenthalt«bwesknoes , Bruder Felke Lammen , oder dessen etwaige unbek«Mr Erben und Erb«nehmer cum immno von - Monaleu et präclusivo aus den zo . Srptbr . 1789 unterder Leiwmkung erkannt:
daß , wen » besagter Felle Lammen , oder dessen etwaige unbekannte Erben sichnicht längstens in diesem Lmnmo entweder Persönlich oder durch einen gehörigbegitimirkea Manvatsrium melden ; erster«.r für tsdt erkläret , die etwaige Lribcs-Erben mn ihren Ansprüchen xräciudirek , und das Vermögen des Cttati , so inder Hälfte eines geungea Hauses bestehet , seiner Schwester Jaulen Lamwrnjuerkaiml werden solle.

, 7 Alle und jede Creditorcn, welche an dkm Dhees Zklaasen zu Pspenborg unddessen Haabuns Güter Spruch und Forderung haben , werden hiemit ein für allemalkdutaliter citiret und vorgeladen , um solche ihre Forderungen mu darauf stimmenSenurkundlichen Drwewmitreln , uud richtigen eydüch ju erhärtenden Zinsen, ktguldationenbinnen sechs Wochen nach Verkündigung dieses (weiche pro Termins peremtorio anbr-rahKet wepden) unter Strafe eines ewiacy Stillschweigens , bey dem Gerichte zu Pa*xenborg vor - und einjubringea . Signatum Papenburg deu 27teo May 1789.Ex Decreto D . Judiers Cordes.I . I . Dallmeyer Actuarius Juratus mxp.
Citatio Edictalis.

i Wir Friederich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen re . re.Demnach Unserer Regierung Eure Ehefrau Hiscke Hjnrichs aus Hamswerm » , unter,länigft angezeigk , wargestsit Ihr der klaes Coordrs Euch vor 6 Jahren vo» ihr ent,ferner m d seil 5 Jahren von Eurem Muftmhalt nicht die geringste Nachricht erngttaufeu,werhaiv sie denn gedere« , nach Auleittmg des EheschelSungs . Ediers von 17 - Novbr.1782 h . 6 . wrgen dieser bösi -chea Derisffung , Eure Edickal - Vorladung ordnungs¬mäßig i» veranlassen , und evenruaüter auf die Trennung der Ehe zu erkennen; solchemSuchen auch deserirt worden ; so cikiren und laden Wir Euch , de« Claas Cordes suSHamvwcrnm per publica prsckamaka, davon eines allhirr bey der Regierung aninschla«ge» , auch durch die hiesige Intelligenz - Blätter bekannt zu mache « , hiemit ein fä > al«Icmal usd also per cmtorie , daß Ihr a dato in den nächstes z Monaten , längstens in ' 'termino den 27 . Aug , inst , früh um 8 Uhr auf U ftrer Regierung , vor dem Deputako,Rcgierunas Auscultator Reimers sen . durch eine« mit hiulänglicher Vollmacht versehe«neu Gevollmächtigt- n erschunet , und nach den Umständen und Erörterung der Sache,rechtlicher Verfügung ; im Za « Eure - Ausbleibens aber , Saß die bösliche Verlasiusg



für « wiesen angenommen und die Che in contumaciam getrennt werde» soll , gewirkt

get. Woraach Jh » Euch z« achten. Urkundlich mit Ufferm Okfrirsischea Regierung «-

c>»siegel besiegelt und gegeben Aurich den rzstm April 1789
^ -) Im Namen und von wegen Sr . König!. Majestät,

von Denicke . Reimer.

2 Don de« hiesigen Kön -gl. Amtgerichte wird der seit dem Jahre k7? L,

mithin über zz Jahr abwesende Jan Gerde« , Sohn de« weiland Gerd Orttie« u

Bunde , ad iastantiam des bi -hmgrn Curatoris Harm Schwer « zu « itsunder . sieulaad,

wclcher so wemg al« die Verwandte von de« gedachten Verschollenen Leben und Auf¬

enthalt seit Abwesenheit desselben Nachricht erhalte « , dergestalt hiedurch öffentlich osr-

geladen , daß er oder die etwa von ihm nachgeb >iebene unbekannte Erben und Erbueh«

mere, innerhalb - Monaten , längsten « in termin » präjudiciali den 8ten Aor -l ; 7 So,

Morgen « 9 Uhr, bep hiesigem KSuigl. Amtgerichte sich entweder persönlich oder schrift¬

lich , oder durch eine» mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Lebe» und Aufenthalt

versehenen Bevollmächtig« » melden , im Fall seine« « uffenbleibrn« aber gewärtigen

solle , daß auf Anregung des Extrahenten mit weiterer Instruction der Sache verfah¬

ren, in Ansehung de« Jas Gerde« die Lode«- Erklärung erkannt, seine etwa nachgeblie-

bene Erben mit ihren Ansprüchen an sein hiesiges Vermögen , groß pl . m. zoo Guide»

holländisch , präcludiret , und diese« den sich meldenden nächste» Verwandten , als welche

zu dem Ende gleichfalls in termino sich zu melden vorgeladen werden, in derenEntste¬

hung aber, und wen» sich niemand meldet, dem Fisco adiudiciret werden wird.

Woraach sich also der gedachte Abwesende , dessen etwaige SrbmMv Verwandte

tu achten haben, « lgn. Leer im König!. Amtgerichte den Loren Junii 1789.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
1 Ein junger Mensch, an die 20Jahr alt , der gut schreibet uuh rechnet , auch

da« Clavier ziemlich gut spielet , wünschet sich gleich, oder auf künftige » Michaeli«, eine

Condition, wo er Kinder laformiren kan» . Nähere Nachricht davon findet man bey dem

Präceptor Peter « am Neuenwege ju Norden , welcher die schriftliche » Aasträge srey er¬

bittet.
2 Albert virck « Eggen, Ich . Gerde « Janssen zu Mark, und Jhnke Kley-

Hauer zu RepSholk haben wegen ihrer ^ chäsercy eine Parthey Schaaf . und Lämmer-

Wolle zu »erkaufen. Liebhaber können sich am 26tea Jsay a. c. bey denselben eiafinde«.

z Die Fra » Wittwe Pastorin Reil ist willen«, ihr Hau « nebst Scheune und

Garken, unter der rinden «« Markt » zn Norden , au« der Hand zu verkaufen. Lieb¬

haber dazu könne» sich bey ihr selbst melden.

4 1 e Lm ^ en bf 5 o 1sro in «je kleine ^ alöer ZrrsLt Vorcken

Aemaestr cn verffele gjjerkgncke Sosrcen van Lnromecers , Urmsmrcc»

en Sonrrslears , slles voqr een e^vils kr ^s » verroc ^ c cle k.ickkcbi »crr

6nnli en i^ ecominenäLxie«

z E « wird denen Lieferanten und Annehmern - er von mir augefertigte«

BasbeArckr» pro i? 8«/ - o zu denen unter meiner Aufsicht stehende» König!. Gebäu¬
den
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dt» hiedurch bekannt gemacht , daß Se . König!. Majestät per Rescr. d. d . Bem»
26 m . pr . vorläufig iu Gnaden approbiret haben , die angeschlagene Bauten und Repa¬
raturen unverzüglich zu vollsühren, den Lieferanten/ Zeitpächtern und Annehmern avzu»
berehlen tüchtige Materialien und « rbeit zu liefern , damit bey der Abnahme , so u«
Michaelis geschehen wird , man diesem allerhöchsten Befehl genau uachgelebrt stehet, bk-
Vermeidung unangenehmkr Folgen . Siga . Aurich den i7ten Juni « » 789 -

Richter , König!. Preußl . Bau - Rath.
6 Da mir eine Hündin , so braun gefleckt und riwas kruminbemigt ist , ent¬

laufen ; als wird der Finder hierdurch ersuchet , solche bey Jan Wilems auf dem kry«
sanoer Polder abzuliefern, gegen Erstattung derKosten . Nyldeo , den iSJuny 1789 »

Sassen.
? Die Directisn der Mühlen -Feuer - SocietZt wird am r August die Rech¬nung oblegen . Die Herren Interessenten werden ersuchet , des Morgens um ivUhrin Ämtch im schwarzen Bähren zu erscheinen , jedoch auf eigene Kosten.
8 Da dir Zinngirsser in Emden ersehen haben , daß der Zinnegiesser Jannesho« Amern in dem Wochenblatt Ns .so den i b te» May hat bekannt machenlassen, daß brhihm oeuerfundene Elystiersprützea zu bekommen find , so können wir von Amts wegennicht umhin , dein Publico anzuzeigen , daß es keine neue von ihm erfundene sondern

schon vor seiner Zeit bekannt gewesene Sprütze « sind , weil dieselbe» schon öfters , hiervon ander» Amtsmeistern verfeltigcr sind.

9 Henrich W . von Koke» in Leer verlanget gegen «sch zu bedingende, zugleichaber auch annehmliche Conditioneu , einen Burschen, der dir Uhrmacherkunst, sowolgrosse als kleine Uhren zu mache« , zu lernen Willens ist ; Wik dazu Lust har , melde fichgleich bey demselben.

OI

Oie van 6c Mürrische blan ^el ; - OircAie ^evoerZe Kekenin^cn ci < r l>c^ 6e Keilen mcr kec Hcliip ? rinrr ? rickericli Vil—
keim van krcu/Hn naar Lanron in Lkina ^ eeiaan , cloor ckie c>p 4ec
ßencrale Ver ^ sclerinze nic 6e dltn . Inrcretscnrcn - ver -Loorne devolmax-
riAcke 6eZcpuceeräcns Aerevicleerci cn naAcrrcn kehdcncie , ro bevinZ rig
<lac cke Lcinrrcssecrciens uic 6c ecrtre Onckerneemin ^ e nog re onlbanAcndebben eene Oiviltenös van z krocenr » L zs 6 . kollanr per iäer -iäie.

2oä »n « !r cje 2 ^ c OnäerneminAc jclcr nvtz 6 1/2 Urocenr o ? ts.kollavs per ^ Hic . leiste ? cnninAen i; ^ ckcn L ^ lLcr OriciArur l 'odi «»
Louman ckasgl^ z cn vcl cl : 5 k^ orAens van 9 ror i » Uiren , vaarcse slr .-
ckan ßcvaceeröl vsr ^ en ral , jZcr re ^ eni Inlevcring « ckcr vrißivalc ^ öiuen
ali «lan in Onrikan ^ lh stunnen Aenoom <n voiclen.

6I )-ä noL notz L l § c . liolj - os van jäer ^ Ä îe vcßen » äs Onclekneminß«wer kcr 5 ctnp ^ 6a tpruirencl ? uit Iler Inrrelb va » «Icre On «I ^roemjngein äe Lncrcpritc mcl cks krius , als voll ooe eeiuee io Lritii A . tianS



krclilrcrrcks inAeAssne vaarmecke cjcrs laslke kinsl sk^ ' s'loren ea

voor nkAeckaLli Acliosclsn vl 'rö . Lmclen , ckcn 2 Z ^uuz, 17LY.
Lastcl . ? . ^ . lejarckc «. Istöoumsn .

'! '
. bl. kAcrAer̂ -z . äcstmrmsn.

1 r Jans Jürgens ans der Egelster Schäferey ohnweit Aurich ist ein schwarze-

einhaarigtes Ruhn - Enter - Folen entlausen . Wer ihm Nachricht davon geben wird,

der soll ein billiges Douceur haben.

12 Bei dem Gärtner Rkinicke auf der Auricher Vorstadt sind Dalsamime zum

Verkauf , das Stück i z Ditt.

iz Da man hie und da, sonderlich in Norden , Torf verlanget : so wird hiemit

angezriget , daß auf dem Jhlower Dehn ttzo noch 50 bis 6o Laste» alten Torf zu ha¬

ben sind . Wem daran gelegen ist , kann an Ort uup Stelle kaufen , da den» der Torf

gleich dahin, wohin man ihn verlanget, geschiffet werden soll . Dazu ist aber itzo die

Zeit zu edel, daß die Schiffer mit dem Torf auf ein Gerathewohl herumfahre ».

14 Bey de« Gastwirt - « Johann Weyerts Wi'tlwe zu Filsum ist ein dreijähriger

schwarzgrimter Ochfe ohne besondere Merkzeichen bereits feit 14 Tagen aufgeschüttet,

wozu sich auf zweyntaligr Bekanntmachung von den Kanzeln niemand gemeldet. Es wird

also solches nochmale» hiedurch bekannt gemacht, widrigenfalls sich hierauf in 8 Tage»

der Eigner nicht melde» sollte , soll solcher öffentlich verkauft , und das Herauskommende

nach Abzug der Kutterungskosten den Arme» zugeleget werden.

i ; DieErben des weilandJacsbHinders zuNorden wollen ihr von ihm nachgelassene am

ueuen Wege stehende Haus mit allen Annexen am Dienstage als den 7ten Jul . in Sie¬

bend Ecken Weiers Wultzen Hause zu Norden öffentlich aus der Hand verkaufen.

r 6 Den angestcllter Untersuchung ist das König !. Edick wider de» Mord neu»

gebohrner unehelichen Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft im hiesigen Fle¬

cken an folgenden Stellen , als am Amchause, in der Waage und in denen Winhehäu»

fern des Oltmaun Tiarcks , Johann Deckers , Gero Eilers und Umme PeeckenWrttve,

sodann auf dem Lande in allen vornehmsten Krügen annoch afftgirk beiundev k-ordeo;

als welche« Kösigl . Allerhöchsten Verordnung gemäß , hiemit bekannt gemacht wird.

Signatum Wittmund tm KSoigi. Amtgerichte den 2z . Jan . 1789 - Derniers.

r ? Et ist aus einer Reise zwischen Emden , Esens und Norden ein Tasche«»

büchlein , darin verschiedenes notiret «st , vermißt. Wer es findet bringe es wieder

gegen Erstattung kleines Douceurs entweder an Jsaac Gottlob in Emden , Jacob Salo-

monsm Norden »der auch Jsaac,Salomons in Aurich.

18 Ob ' ch gleich irr dem Wochenblalte No 2 z. den Herren Vehn- Interesse«»

te« , welche es össeatlich vergaben , daß auf ihren Dehnen alter Torf genug rorrächig

fty, ss P ' iwent rür jeden Brand mehr geboten habe, als ich zu geben gewohnt gewest«

bin , und ob lH tzttich dieselben ersuchet habe, in der nächsten Woche n»t der Lieferung

einen Anfang .zu machen : so istbis jetzt mein Ersuche« und mein Anerbietenfruchtlos
gewesen.



gewesen. Wenn dies nur nicht daher rühret , daß , sichern Erkundigungen und Nach,
richten zufoM, nur sehr w. a g und gar kein guter trock - er Torf - orhandee. ul , so biete
ich noch 5 Procnrt auf jeden Prand vtel-r : und zu diesem Breie « zwingk-mich die äuffrste
Stütö . venu Wenn dis Herren Sehn - Interessenten mir nicht bald mit Turf Michels n,
so muß ich , Wie schon einige meinxr . Freunde Key der E -ns haben th . n müss n , auchmeine i r Zieg«l-D >eHkr «ad 6 Pferde muffig gehen lasse« r und wem arch rs s' s diesm
genakitten Herren Veha - Intmffearm kam» ich die Schuld davon znschreidea ? Äorsm
den 24 Jnmr 1789 . A - 3 - W .- LantziuS.

ry Eapitsin Dcrend Hinrich Kock führende das Schiff der Herzog FriedrichAugust , der de» ZLsten May von Ruchelle gesegelt und also erster Lage zu der Brar -keoder E -' ksterh zu erwarten ist , bringet Euter andern für den Kaufmann Johann Nu 'ffjauch eure Parlhey Dkanntewei « , weiche daselbst verkauft und abgrliescrt werden wwd.
2o Denen Liebhabern und Keimrra der schöne» Künste in unserm Vak -vlandewird hierdurch bekannt g -. macht, daß ich mich cntschftffen habe, die KupferstccherkuaS,die bicher m diesem Laude sehr wemg in Aafnahme gewesen ist , za meiner einzigen Be¬

schäftigung zu machen . Die ersten Stücke , die ich dem Public » vorlege , schd:
r ) Ein Prosit der neuea Resvrmirterr Kirche m Leer, zu r ; Zysi Länge und 9 i/s ZostHöhe ; der Preis ist 6 Ggr.
2) Ein Brustbild des berühmten Lavaters , von vorne gezeichnet , i« groß Octav , derPreis zu 6 Stüber.

Die Liebhaber können sich entweder an mich selber oder an die Herrn Buchbinder D . War-vers tzicseldst, . weicher den Druck derselben verfertigt , wenden und der besten Bedienungversichert scyn.
Die oft unvergleichlich schönen Gegenstände der Naluk , die unser Vst 'erfsvd schmü. '

cken , werden mir Änieitlrng gaug an die Hand geben , in memen W rken, Schönheit«ns Mannigfaltigkeit m.ik der Wahrheit zu veriinjgry , so wie ich meinerseits alles mög.liche thu ^ werde , dem Urthei ! der Kenner immer weht zu entsprechen und ihres Zn.traueus .wöchiger zu .werde« .
Die Aufmunterung und der Deyfall , womit man uns beehren wird , werdenuns ausporneu , die Wünsche des Pnblicums in sedem Verlangen zu befriedige» , undvon Zeit zu Zeit soll angezeigt werden , welche neue Stücke bey uns zu haben siud.Ruch können diä kirbdaber sich an folgende Herren wenden , welchen diese Stücke inEo ^imißisa von uns sind Mgrstmdt worden , als in Aurich Herrn Buchbinder Liaden/irr Emden Herrn Buchdrucker C . Wenkbin und den Lehrer der französischen und englischenSa ache H . r ; n Dopp , in Norden Herrn Buchbinder Bsldeus und in Jever den Herr«kopiist Isp . Äug LhümÄel . Leer den .Lasten Junii 1739 . s

Gottfried Ärnhojd Lehmann.
L l 2lo ecr imanZ 15, Ze luPnhyOtc ^ LHclhunck ver ! orsn lieckc,IitAN LÄcr in M 'ecnfter me !clcn Zie ßeolr ^ Lcirr ÜÄli ^ r.
22 Bey Johann AbellnS , Schmidt in Norden , in guter Nüb .aamm beygrosse » und kleigen Slnantiläte « für einen billigen Preis zu bekommen . —

( As . 26 . L x x ) sz
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2Z Der Mühlenmeister Fried . Iaosscn in Norden bat eine n-»e vollstän«

dige Handmühlk , mit Kammrad , Sch iben und neuen Rheinschen Stei -en von

2 ,/r Dtiß »reit , « sd 4 Daum dick, worauf We -tz n - riuir Rockecmchl , auch Haber«

grütze g«mahlen werden kann , sofort gegen billigen Preis ,u verkaufen. Liebhaber wolle«

fich bei ihm melden. ^

24 I) - Inrresseuren v - n lrer krcg3r - 5ciup krinL krieclrick ^ il-

Fclm van i' ruillen r ^v § k-recr « lvccrr , om ckic beiüj ) , roo rksnr in Lm-

ckcn r ^ yl^ Iaar leAk , re r nrien naa cke Oollrec.

VL' se ßcn - cAen is , cn ele nockige Xunäe be-^ Lc , om ox een Vris-

H4 aü- 5 clrip , sin kevaarene ö4 arroos , vf DekoKcier re vaarcn , Zelicvo

riK binnen «ic- ccrsss ctrie VaAen van cke sanüaanck - ^laan -t ^ u ! y b ), clcn

Daoirain 1 . 1 . 8 snljer in Lmäen re mclcken . Lmclen äen 26 . ^ an . 1789.

25 De l^ öceckery , van ker velberu ^ßcke en velbe2e )-lcke , ckizr

v - rrencke Hlnrktckip . cic 2 6 c5ulrcrr , xevoerr b)' 5ckis, ^ sr I . » . 6x>aans,

ßroor pl . m . 65 Kostge bstten , suck r 6 haaren , 27» KerecrolvLerr , om

ckic Z'
ckipz roo rbans np keyre » van Lmclen naa XoniZrlrcrAen cn van

ckaar op Lmcjeo rerournecrcn ra ! , uic «le ttanck re ver ^vo ^ en , -vienr

6aclinZ ker rs , xclieve riß by 6en 5ckeep !- öoekhouäcr 5. LZ . Merger in

Lmäcn re sckllreLccren . Lmäen öcn 26 . ^ un . 1739 - .

Avertissement.
Nachdem der Torf - Vorrath auf den Vehnen , in loro untersuchet und be¬

funden worden, daß ausser denen bereits verjchifftrn irz8 Lasten annoch 84s Last alten
Torfs vorräthig find ; so wird solches dem Pnblico , uud insonderheit denen Ziegel«
Fabricaoten hiedrrch bekannt gemacht, um sich auf den Dehnen melde », und den beriö«

thigken Lorf daselbst erhandeln zu können.
Das Wa - fings-Dehn hat annoch 6z Last

- RcueVehn » 75 -
« Jheriags Vehn - 10-

^ - NhauderVehn » Z48 -—
- Spctzer Vehn » 6z -
- Große Vehn » 2z «; —
« IHIower Vehn . 5 6 -

Der dkeMrige Torf wir » ebenfalls mit allem Fieis gegraben , und stehet schon

eine bereits getrocknete Quantität ;ur Verschiffung parat.
Signatum Äurich de » szten Iuny >789.

König !. Preußl . OßFr . Krieges« und Domainen - kammer.

Brodt-
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Amich,für den Monat Iuly 1789.
EinRockenbrodkvon 8; Pfund ,
ZweyEyerbrödte, Puffen und Arantzbrodk zu 7 koch
Iwey Schoonroggen ganz von Weitzemnehl a 7 Loth
Awey dito , theiis von Rocken theiis von Weitzeo a 8 LochZwey Sauerbrödte zu y koch »
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund «

die imtlere Sorte -
die geringere oder zte Sorte

Kalbfleisch die beste Sone das hinrcrViertel a Pf.das vorder Mertel '
diemitl . Sorte , bas htnrcr Viertel s

das vorder Lierrrl
die geringere oder zte Sone im DurchschnittSchaaf- oder kamfieisch das beste a Pfund -

Schweinfleisch a Pfund . .
Mettwurst « Pf. « «Speck , i
Trockea dito » »
Schweinfett oder Rüssel . ,Eine Lonne gut Bier -

Ein Kug davon
Eine Tonnv dünn Bier «Em Krug davon ,

8§ Gl;3

? L- L
* 4

? 3
L
4
3
?!
3-

L
7

2Rchlr. 12
^

St .'

r Rchlr. 26
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,für den Monat Iuly 1789.
Ein grob Rocken. Drsdt a 8 * PfundI o Loch fein Rocken - Brodt6 koch weitz oder Weihe» . Drodl
Rindfieifch die beste Sorte das Pfunddie sre Sorte -

zte Sorte -
Schweinefleisch das Pf.
Kalbfleisch die beste Sott« bas! Pf.die rte Sorte —

das gemeine -Schaaf oder Lammfleisch das beste
dasschechtre -Bier das beste die Lonne 7-̂

dasKruß ——-

y Stbr. 7Z- r
r

4
r L
s
5
4

s xL
r

z rl. zr
«r
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die jwoke Sorte dieLonne
das Kruß

die dritte Sorte die Lonne
das Krüß

sogenanntes Kleinbier dieLonne
das Kruß

2k!. rr stk.
»6

r
27

Brodt - Fleisch - und Bier-Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Iuly 1789.

Ein Rocken-Brod z» .12 Pfund schwer -— rl.
, dito

5 Loch Schonroggen halb Hocke»
4; koch Eierbrodt — -
I Pfund Rindfleisch vom besten
idits mittelmäßiges x-
idiko von schlechter«
idito Kalbfleifch vom beste«
idito mittelmäßiger
iditoschichter ^ .
» Pfund Lammfleisch vom beste«
i dito mittelmäßiges
1 dito schlechtes ^—7!
r dito Schweinfleisch
r Lonne r 2 Guide» Wer
r Krug in der Schencke
r dito außer der Schencke
I LonneS Bl Bier ?—-
» Krug in der Schenk«
i dito a» ffer der Schenke
» Lonne 5 Gl dito
i Krug in der Schenke
i Krug außer her Schencke
i Tenne beste bitter btto
» Krug in der Schencke :
i diro außer der Schencke
i Lsnae ordinäres bitter dito
I Kr«D in der Schencke
i dito außer derSchencke

rn str.

- - 4 kl.

3
L
I
3
L

S
r
r
3

2-
3

2
I

4«
l
r

i
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l
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5W.
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s
u
5
5

s
5

2L

Anmerkung : Durch flüchtiges Abschreibe« des im letzten Wochenblatte bcstndlkcheu
jateimsches Epigramms rst Ln der 6tm Zeile zwischen xe^ oc?r-> und
atr'-r das aoznbängende wensebli - b ^n . Auch ist der Druckfehler
i» der rztea Me ststt rl-z-e zu entichuldigen. —^
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